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Braucht die Stadtsoziologie einen Perspektivenwechsel? Hat sich das
Erkenntnispotential der traditionellen Stadtforschung erschöpft oder ist
gar ihr Erkenntnisgegenstand verloren gegangen angesichts der
Tatsache, dass Stadt/Land-Unterschiede zunehmend verschwinden
bzw. angesichts einer zunehmenden Verstädterung der Gesellschaft?
Die Bemühungen, denen stadtsoziologische Forschungen gelten, zielen
darauf ab, gesellschaftliche Entwicklungen zu erklären, welche in der
Stadt, die als Spiegel der Gesellschaft begriffen wird, sichtbar werden.
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